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Extensive Dachbegrünung System BOTT
Mehrschicht-Standardaufbau im Flachdachbereich; 2° bis 12° - Dachneigung

Aufbauend auf einer wurzelfesten Dachabdichtung mit einer 4- jährigen Wurzelschutzprüfung nach dem FLL-Verfahren

Abflussbeiwert: C = 0,28, gemäß FLL produktspezifischem Gutachten nach System BOTT

Lärm-/Schallreduzierung: RW = 25 dB, gemäß Luftschalldämmungsgutachten nach DIN

	Liefernachweis: 



Handelsagentur Margit Schemel

Vertrieb System BOTT
Postfach 1522, 77805 Bühl


	Tel.  07223-912338       info@systembott.de
Fax  07223-912336        www.systembott.de 


	Pos.
	Ausführung / Menge
	-EP-  €


	Gesamt €

	1
	Baustelleneinrichtung 

An- und Abtransport, sowie Vorhalten von Geräten, Schrägaufzug, etl. über die Ausführungszeit. Notwendige Sicherungs-, Absperr- und Unfallverhütungsmaßnahmen, sofern im Leistungsverzeichnis keine weiteren Positionen hierfür angeführt sind. Räumen uns säubern des Arbeitsbereiches nach Beendigung der Arbeiten.


	pauschal
	...............

	2
	ca. ............ m²

Dachfläche besenrein säubern und prüfen zusammen mit dem Dachdecker und der Bauleitung. Die Prüfung erfolgt als Sichtkontrolle und ist entsprechend zu protokollieren. Geprüft wird die visuelle Verarbeitungsqualität des Vorgewerks Dachabdichtung. Die Flächen müssen vor Leistungsbeginn bauseits abgeräumt sein. 


	...............
	...............

	3
	Abdichtungsprüfung mit Thermographieverfahren der Dachfläche.

Alle zu begrünenden Dachflächen und die anschließenden Randbereiche kurz vor Ausführung der Begrünungsarbeiten prüfen mittels thermischer Messung mit der Wärmebildkamera. Zu prüfen ist die Dachabdichtung auf Undichtigkeiten und funktionaler Wärmedämmung. Die Ausführung hat nur durch geschultes Personal zu erfolgen. Der Nachweis einer mind. 3 jährigen Erfahrung mit nachprüfbaren Referenzen ist nachzuweisen!


	pauschal
	...............

	4


	ca. ……..... m² 

Texa®-Vario Typ A 7 Trenn- und Gleitlage, Gewerketrennung, Schutz-, Speicherlage, speziell für extensive Dachbegrünungen, bestehend aus hochdruckfester 700 g/m² Synthetik mit unterseitiger thermisch verfestigter Profilierung, 7 mm dick, unter Auflast bis 5 l/m² Wasser speichernd , auf Dauer unverrottbar, mechanisch hoch belastbar, bitumenverträglich, diffusionsoffen,  verrottungsfest, liefern und lose 

auf der vorhandenen Dachabdichtung aufbringen. Dachablauföffnungen freischneiden. Matten mit den seitlichen Vliesstreifen überlappen. Die unterseitigen Rippen sind quer zum Gefälle zu verlegen.
	...............


	    ...............

	Pos.
	Ausführung / Menge
	-EP-  €


	Gesamt €

	5
	ca. ............... lfm

Texa®- Drän-Profil Typ NDS 150, als lineare Entwässerung in Kombination mit Texa®-Vario Typ A 7 bestehend aus einem hoch druckfesten (383 kN/m²) noppenförmigen ca. 150 mm breiten und 

ca. 25 mm hohen Recycling Polystyrol Hohlkörper mit kompletter Vliesummantelung, als Entwässerungsstreifen (Dränung gemäß DIN 4095) unter Vegetations-, Kies- und Belagsflächen, liefern und flach verlegt zur gezielten Wasserabführung in Kehl- und Randbereichen einbauen, einschl. anschließen an die vorbereiteten Kontrollschächte.


	...............
	.................

	6
	ca. ............ m²

Rotgrand®- Extensivsubstrat, Dachgartensubstrat für die extensive Dachbegrünung, bestehend aus inertem 100 % recyceltem Material, Kationenaustauschkapazität > 100 mmol/z/l, pH-Wert 7,0 - 8,0, Wasserspeicherkapazität > 45 Vol. %, nährstoffversorgt mit organisch mineralischem Dünger Frisol® Plant forte mit Spurenelementen sowie definierten Anteilen  von gütegesichertem (RAL) Grüngutkompost. 

Gewicht in gesetztem, lagerdichtem, Wasser gesättigtem Zustand ca. 1.300 kg/m³. Wiederrecycelbar, strukturstabil und erosionssicher, beständig gegen physikalische und chemische Einwirkungen, ohne pflanzschädliche Bestandteile wie Wurzeln, Samen etc. liefern und einbauen. Eine Substrat Entmischung oder Kornzertrümmerung darf beim Einbau nicht erfolgen! 

Einbaustärke: 8 cm stark nach Setzung. Verdichtungsfaktor ~ 15 %.


	...............
	...............

	7
	ca. ............ m²

Sedumsprossen-Begrünung mit mind. 10 verschiedene Arten und Sorten von stresskonditionierten Sedumpflanzen für die extensive Begrünung herstellen. Die einzelnen Arten und Sorten sind mit einem Mindestanteil von jeweils 5 %, als Pflanzensprossen ohne Blühanteil, gemäß Pflanzenliste der Vorbemerkungen, zu liefern und mindestens   50 g/m² stark ausbringen. Das Pflanzgut leicht einarbeiten, andrücken und 1 x Substrat durchdringend wässern.


	...............
	...............

	8
	ca. ……… m²

Ergänzungsaussaat der Sedumbegrünung zur Erhöhung der Arten​vielfalt durch Ausbringen von Saatgut 3 - 5 gr./m² von niedrig wüchsigen, trockenresistenten Stauden- und Gräserarten wie z.B. Festuca, Allium, Dianthus, Thymus und andere Arten. Saatgut mit Füllstoff aussaatfertig 25 g/m² zwischen den Sedumsprossen ausstreuen, leicht einarbeiten, andrücken und 1 x Substrat durchdringend wässern. 

Die Aussaat ist auf ca. 20 % der Vegetationsfläche verteilt auszustreuen.


	...............
	       ...............

	9
	ca. ………. m²

Flachballenstauden, Topfballenmaß mind. 6 x 5 x 5 cm groß nach den Qualitätskriterien der FLL (eine geringere Größe der Topfballen ist nicht zulässig!), zur Erhöhung der Artenvielfalt in Verbindung mit den Sedumsprossen, gemäß Stauden-Pflanzenliste der Vorbemerkungen, in verschiedenen Arten und Sorten liefern und nach Angabe der Bauleitung unter gestalterischen Gesichtspunkten einpflanzen. 

Anzahl: 3 Stück/m²


	...............
	...............


	Pos.
	Ausführung / Menge
	-EP-  €


	Gesamt €

	10
	ca. ............ m²

Fertigstellungspflege der Extensivbegrünung bis zur Abnahme nach einer Vegetationsperiode bei einem Bedeckungsgrad der hauptbestand​bildenden Sukkulenten von 60 %. Zur Abnahme müssen die geforderten Pflanzenarten in entsprechenden Anteilen vorhanden sein. In dieser Zeit ist unerwünschter Fremdwuchs ständig zu entfernen, evtl. vorhandene Kahlstellen nachzusäen, Dachabläufe zu kontrollieren und die Dachbegrünung auf den Allgemeinzustand zu prüfen.


	...............
	...............

	11
	ca. ............ m²

Wartungspflege der Extensivbegrünung nach FLL, im Anschluss der Fertigstellungspflege für ein weiteres Jahr. In dieser Zeit ist unerwünschter Fremdwuchs ständig zu entfernen, evtl. vorhandene Kahlstellen nachzusäen, Dachabläufe zu kontrollieren, Unrat und Laub entfernen sowie die Dachbegrünung auf den Allgemeinzustand zu überprüfen.


	...............
	...............

	12
	ca. ............ m²

Frisol® Plant forte organisch mineralischer NPK+ Langzeitdünger mit Spurenelementen der das biologische Bodenleben positiv aktiviert. Langsame Freisetzung des organisch gebundenen Stickstoffs durch mikrobiologische Abbauprozesse. Nährstoff einmal jährlich in granulierter Form während der Vegetationszeit aufbringen durch ausstreuen. Ausstreumenge: 25 – 50 gr./m².


	...............
	...............

	13
	ca. ..............Stück 

Kontrollschächte KS Typ 350 VE, quadratisch aus Metall für Extensivbegrünungen, Material:……………, höhenverstellbar, mit großer Aufstandsfläche, umlaufenden Entwässer​ungs​schlitzen und vorgestanzten Dränprofil-/Rohröffnungen, die nach Bedarf aufgebogen werden können, sowie stabiler Deckel mit Notenentwässer​ungsschlitzen, liefern und über den Dachabläufen einbauen. 

Maße: 350 x 350 x 100/150 mm. 


	...............
	...............

	14
	ca. ............. m²

Kies 16/32 Rundkorn, gewaschen, frei von löslichen Kalkanteilen liefern und 8 cm stark einbauen im Bereich von Brandschutz- und Randbereichen, Traufkanten, Abstandsflächen, sowie Dachabläufen. 

Einbaubreiten 20 - 80 cm


	...............
	...............

	15
	ca. ............ m²

Wartung der Kiesflächen für ein Jahr. Freihalten der Kiesflächen der Rand- und Abstandsbereiche von unerwünschtem Bewuchs, Laub und Unrat. Freistellen mit Kies nachfüllen. Anschlussbereiche kontrollieren und den Allgemeinzustand gegebenenfalls protokollieren.


	...............
	...............


	Nettobetrag


€ ........................................


	19 % MwSt.


€ .....................................
	Bruttobetrag

 € ...........................................



